
Link zum Anfahrtsplan
www.lichthof.nrw.de/Lichthof/Downloads/ 
Anfahrt_Lichthof.pdf

Adresse für Ihr Navigationssystem 
Gelsenkirchen, Virchowstraße 102
Bitte beachten Sie bei der Anfahrt mit dem PKW:  
Der lichthof befindet sich in einer Umweltzone!

PKW 
» �A40 Abfahrt Gelsenkirchen (Nr. 28): Haltener Str./Hattinger 

Str. (B227) bis zur Kreuzung Rheinelbestr. (ca. 2 km),  
rechts ab Rheinelbestr. bis zur Virchowstr. (ca. 300 m),  
links ab Virchowstr. bis zur Parkplatzeinfahrt (ca. 50m),  
>> der Beschilderung folgen.

» �A42 Abfahrt Gelsenkirchen Zentrum (Nr. 16):  
Grothusstr./Overwegstr. (Richtung Innenstadt, ca. 1km), 
geradeaus in die Husemannstr. bis Ende (ca. 1 km),  
links ab Hiberniastr. (ca. 150 m),  
nächste Kreuzung rechts ab Wickingstr. (ca. 250 m),  
übernächste Ampel rechts ab Junkerweg (ca. 150 m),  
übernächste Ampel links ab Rheinelbestr. bis zur Virchow­
str. (ca. 300 m),  
links ab Virchowstr. bis zur Parkplatzeinfahrt (ca. 50m),  
>> der Beschilderung folgen.

ÖPNV
Ab Gelsenkirchen Hauptbahnhof Südausgang:  
Buslinie 389 (Richtung: Bochum-Höntrop) bis zur Haltestelle 
Virchowstraße. Fußweg ab HBf. ca. 10 min  
(Neustadt; Bochumer Str. – Rheinelbestr. – Leithestr.)

Übernachtung
Für die Übernachtung steht im lichthof ein begrenztes 
Zimmerkontingent zur Verfügung.  
Unter www.total-e-quality.de/lichthof finden Sie weitere 
Hinweise sowie das Reservierungsformular. Bitte reservieren 
Sie ausschließlich über  dieses Formular.

Donnerstag, 26. Oktober 2017, ab 16.30 Uhr 
im lichthof Gelsenkirchen

Netzwerktreffen  

TOTAL E-QUALITY

Internetportal
Besuchen Sie uns im Internet unter
www.total-e-quality.de, www.dffw.de

Termin
Vorabend der Prädikatsverleihung,  
Donnerstag, 26. Oktober 2017, ab 16.30 Uhr

Veranstaltungsort
lichthof
Das Tagungshotel des Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW
Leithestraße 37, 45886 Gelsenkirchen

Teilnahmegebühr
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist inkl. Tagungs­
getränken kostenfrei. Mit Ihrer Anmeldung melden Sie sich 
auch verbindlich zum Abendessen an. Für das Abendessen 
(Buffet mit verschiedenen Auswahlmöglichkeiten) kassiert 
das Servicepersonal 20 EUR pro Person zuzüglich der 
Getränke ab 19.30 Uhr.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir Sie um 
rechtzeitige verbindliche Anmeldung. Bitte haben Sie Ver­
ständnis, wenn wir die Kosten für das Abendessen auch bei 
Nichtteilnahme in Rechnung stellen müssen. 

Anmeldung und Ansprechpartnerin
TOTAL E-QUALITY Deutschland e.V. 
Manuela Butkus
Mangelsfeld 11–15
D-97708 Bad Bocklet
Tel.: 09708 909-110	 manuela.butkus@dt-shop.com
Fax: 09708 909-298	 info@total-e-quality.de

Anmeldeschluss
Freitag, 13. Oktober 2017

Mit Unterstützung von:
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Einladung



Rückmeldung
Am diesjährigen TOTAL E-QUALITY Netzwerktreffen  
am Donnerstag, 26. Oktober 2017, ab 16.30 Uhr 
im lichthof Gelsenkirchen

☐  nehme ich gerne teil.	
☐  nehme ich in Begleitung gerne teil.
☐  nehme ich/nehmen wir leider nicht teil.

Bitte in Druckbuchstaben:

Firma/Institution

Anschrift

Telefon, E-Mail

Titel, Vorname, Name der ersten Person

Funktion der ersten Person

Titel, Vorname, Name der zweiten Person

Funktion der zweiten Person

Titel, Vorname, Name der dritten Person

Funktion der dritten Person

Datum, Unterschrift

Anmelden können Sie sich unter  
info@total-e-qualtity.de
oder mit der Antwortkarte per Fax: 09708 909-298 
oder per Post

Netzwerktreffen – Good-Practice und Erfahrungsaustausch

Sehr geehrte Damen und Herren,

in diesem Jahr dürfen wir wieder 64 Organisationen mit 
dem TOTAL E-QUALITY Prädikat für Chancengleichheit und 
Diversity auszeichnen. Am Vorabend der Auszeichnungs­
veranstaltung laden wir Sie in Kooperation mit der Initiative 
»TOTAL E-QUALITY in der Metropole Ruhr« gerne zu einem 
Netzwerktreffen ein. 

Im Fokus der Veranstaltung stehen zwei aktuelle Themen  
des betrieblichen Engagements für Chancengleichheit: 

1. �Wie werden Potenziale von Frauen für Führungsaufgaben 
erkannt und gezielt gefördert? 

2. �Wie werden partnerschaftliche Vereinbarkeitsmodelle 
gelebt und wie insbesondere auch Väter bei der Wahrneh­
mung von Familienaufgaben unterstützt?

Das Treffen mit anschließendem gemeinsamen Abendessen 
bietet Raum zum gegenseitigen Kennenlernen und Erfah­
rungsaustausch. Prädikatsträger sowie interessierte Personal­
verantwortliche aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und 
Verbänden sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Mit besten Grüßen

16.30
17.00

Get Together

19.30
 

gemeinsames Abendessen 
mit Raum für Gespräche

17.00
17.30

Begrüßung und Vorstellungsrunde

Elisabeth Wallrath  
Geschäftsbereichsleiterin Bundesbau, BLB NRW  
Mitglied des Vorstandes  
TOTAL E-QUALITY Deutschland e.V.

Eva-Maria Roer 
Vorstandsvorsitzende 
TOTAL E-QUALITY Deutschland e.V.

Ursula Bobitka 
Teamleiterin, Kompetenzzentrum Frau und Beruf 
Westfälisches Ruhrgebiet, Dortmund

17.30
18.30

Führungspotenziale von Frauen  
identifizieren und fördern

Vortrag
Potenziale erkennen – Karrierewünsche wecken

Maresa Feldmann 
Gleichstellungsbeauftragte, Stadt Dortmund

Vorstellung Good Practice 
Die Förderung weiblicher Nachwuchskräfte  
bei der RWE AG

Giordana Doppstadt  
Head of Board Office Change & Diversity, RWE AG

 
mit anschließender Diskussion

18.30
19.30

Partnerschaftliche Vereinbarkeits
modelle und Unterstützung von  
Vätern bei der Wahrnehmung von 
Familienaufgaben

Vortrag
Vom Alleinernährer zum fürsorglichen  
Vater – Männer zwischen Beruf und Familie

Dr. Thomas Gesterkamp, 
Buchautor und Journalist

Vorstellung Good Practice
Die Väterkonferenz – fest etabliert  
zur Förderung der Vereinbarkeit bei Vätern

Elisabeth Wallrath,  
Geschäftsbereichsleiterin Bundesbau 
Thomas Wuttke, Abteilungsleiter Bundesbau 1  
Niederlassung Aachen 
BLB NRW

Das Maximago-Familienprogramm 

Tanja Vogel 
Human Resources, maximago GmbH Lünen

 
mit anschließender Diskussion

Eva Maria Roer
TOTAL E-QUALITY Deutschland e. V.

Ursula Bobitka  
Kompetenzzentrum  
Frau und Beruf Westf. Ruhrgebiet

Dr. Monika Goldmann,  
Dortmunder Forum  
Frau und Wirtschaft e.V.

Maresa Feldmann  
Gleichstellungsbüro der Stadt Dortmund

Moderation:	  

Dr. Monika Goldmann 

Dortmunder Forum Frau und Wirtschaft e.V


